
Kurzporträt der Fachschaft 

Name der Fachschaft: 
MA Politik 

Das macht uns als Fachschaft aus: 
Da wir eine Fachschaft für einen sehr kleinen Studiengang sind, stehen wir in einem engen Kontakt 

mit den Studierenden, unseren Kommiliton*innen. Bei uns kann jede*r gerne vorbeischauen und mitmachen. 
Außerdem sind einige von uns selbst direkt online in den Master gestartet, wodurch wir uns natürlich genau 
vorstellen können, was die Probleme/Anliegen der Studierenden bzgl. des Online-Semesters sind.  

Wir finden es wichtig uns für Erstis zu engagieren, weil… 
 insbesondere in diesen Zeiten Angebote, wie die Ersti-Tage oder unser GEMEINSAM-STATT-EINSAM-
Abend, wichtig sind, um den Studierenden die Möglichkeit zu bieten Fragen zu stellen, 

Kommiliton*innen kennenzulernen und dadurch einen einfacheren – und weniger einsamen – Start ins Uni-
Leben zu haben.  

Eine besondere Herausforderung im digitalen Semester war… 
ist definitiv die Distanz. Ein Online-Treffen ist eben nicht das Gleiche wie ein gemeinsames Bierchen in 

unserem gemütlichen Fachschaftsraum oder gemeinsame Projekte und Veranstaltungen, wie der 
Kneipenabend oder unser Grillfest. Egal wie gut alles digital organisiert ist, in Präsenz ist die Kommunikation 
mit den Studierenden (z.B. auch um ihre Sorgen und Probleme festzustellen) einfach einfacher – und schöner. 

Bei unseren Angeboten für die Erstis hat uns am meisten Spaß gemacht… 
so viele neue Menschen kennenzulernen und ihnen mit Rat und Tat den Studienstart zu erleichtern. 
Auch die Gespräche mit den Dozierenden auf Augenhöhe sind immer wieder interessant und lehrreich. 

Das machen wir neben den Ersti-Angeboten noch: 
Wir starten dieses Semester mit unserem GEMEINSAM-STATT-EINSAM-Abend. Alle zwei Wochen laden 

wir alle Studierenden unseres Studiengangs zu einem ungezwungenen Treffen über Zoom ein, bei dem wir 
Fragen rund ums Studium beantworten, ein offenes Ohr für Kummer und Sorgen haben, über aktuelle Politik 
und andere gesellschaftliche Themen diskutieren und eben gemeinsam statt einsam sind.  

Eine der schönsten Rückmeldungen, die wir je erhalten haben, war: 
Da gibt es keine Rückmeldung besonders herauszustellen. Wir freuen uns sowohl über Lob als auch 

über Kritik – nur so können wir unsere Arbeit stetig verbessern. 

Sich in der Fachschaft zu engagieren lohnt sich, weil… 
Mensch coole Leute kennenlernt und gemeinsam einen Mehrwert für andere schafft. 

Wofür wir das Geld (ca. 300-500 €) gut gebrauchen können oder was wir vorhaben: 
Wenn es nach der Pandemie wieder möglich ist, möchten wir gerne einen gemeinsamen Ausflug oder 

ein Treffen für alle Interessierten aus unserem Studiengang organisieren und all‘ die persönlichen Momente 
nachholen, die wegen der Pandemie nicht stattgefunden haben.  
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